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Das mit der Anerkennung der Jahre finde ich fair. Auch Berufsjahre aus dem Ausland müssen
nämlich nach europäischem Recht einberechnet werden - da wärs ja echt komisch, inländische
Erfahrung nicht zu würdigen.

Das ist eine interessante Perspektive. Bisher habe ich oft gehört, dass die Bedingungen an
Privatschulen oft unangenehmer sind: mehr fremde Fächer, Überstunden, teilweise weniger
Ferien etc...

Ich hab ein bisschen Angst, dann nie wieder von der Privatschule wegzukommen. Aber
wahrscheinlich würde ich schon bei der Einstellung die Bedingung stellen, dass mir der
Arbeitgeber jedes Jahr eine Freistellungsbescheininung ausstellt, damit ich mich weiter frei
bewerben kann (Bayern - ich bin nicht auf der Warteliste).
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